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THERESA VON SCHÖNBORN 
EIN LEBEN ZWISCHEN FRANKEN UND PORTUGAL 

 
vorgelegt von Ludwig Hollburg 

 
 
 

Die Comtessa Theresa von Schönborn ist die Besitzerin und Direktorin von  
CASA CADAVAL, in Muge in Portugal.   

SIEHE DIE DEUTSCHE LINIE: 
www.schoenborn.de 
 
Sie ist in Wiesentheit geboren und zwischen 
Bayern und Portugal kultiviert und 
aufgewachsen. 
Casa Cadaval ist eines von den ganz grossen, 
traditionsreichen Gütern im Ribatejo, in 
Portugal. Dieses Gut ist seit dem 16. 
Jahrhundert in Besitz der Schönborns und wird 
nun von Theresa seit sechs Jahren - in der 
fünften Generation - von einer Frau geführt. 

 

 
 
 
 
 

Auf 600 ha wird in Muge auf Casa Cadaval ein 
berühmter Rotwein angebaut und produziert 
und seit fast 100 Jahren ist das Gut auch für 
seine Lusitanozucht bekannt. Es werden nur 
braune Lusitanos gezüchtet und CASA 
CADAVAL mit seinen riesigen Ländereien, 
seiner typischen Landschaft des Ribatejos und 
den schönen historischen Gebäuden, den vielen 
Pferden und Menschen die dort leben und 
arbeiten wird natürlich eines der Hauptmotive 
des Filmes sein. 
 

Die Geschichte des Lusitanos ist auch eine Geschichte von der Bewahrung traditioneller 
Lebensweisen, die eng mit dieser besonderen Pferderasse verknüpft ist und aus der Sicht der 
Gräfin von Schönborn erzählt wird – diese Pferderasse hat auch viele ihrer 
Persönlichkeitsmomente geprägt. 
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Sicher ist die Biografie von Theresa v. Schönborn, die in der fünften Frauendynastie diesen 
riesigen Betrieb, als Deutsche aus Bayern (Franken), in Portugal leitet, für ein solches Format 
sehr spannend. 
 
Der Film wird die grosse Aufgabe, die es bedeutet so einen vielfältigen und arbeitsintensiven 
Betrieb zu führen, das Leben, seine Geschichten, und die Hochs und Tiefs durch die 
Jahrhunderte des Gutes Casa Cadaval und des Lebens der Dynastie derer von Schönborn 
erzählen – immer ganz dicht an ihr dran. 
 
Die spannendsten Geschichten schreibt das Leben selbst. Und das wollen wir in DIESEM 
FILM dem Zuschauer nahe bringen. Er will mit seiner Konzentration auf die Persönlichkeit 
von Theresa von Schönborn bewusst einen ruhigen Akzent setzen in einer immer schriller und 
hektischer werdenden Bilderlandschaften, will eine wahrhaftige, sorgfältig gemachte Analyse 
eines Menschenlebens sein. 
In diesem Film wird ein Menschen zu Wort kommen, der uns mit seiner persönlichen 
Geschichte etwas zu sagen hat. Das kann ermutigend, anregend und nachahmenswert sein. In 
dieser filmischen Auseinandersetzung mit dem Anderen erfahren wir auch ein Stück über uns 
selbst. 
 

Die Geschichte des Lusitanos ist auch eine Geschichte von der Bewahrung traditioneller 
Lebensweisen - die eng mit dieser besonderen Pferderasse verknüpft ist - und deren 
Bedeutung für das Leben aus der Sicht der Gräfin von Schönborn erzählt wird – ein Leben 
mit diesen Pferden hat auch viele ihrer Persönlichkeitsmomente geprägt. 
 
Ein Arbeits- u. Lebenshöhepunkt des Jahres auf Casa Cadaval wird die Geschichte und der 
bildreiche  Zusammenhalt des Filmes sein. 
Eine ihrer Reisen zwischen Wiesentheit und Muge wird die Kamera begleiten.  
Welche Wege haben Theras leben bestimmt? 
Wie ist sie zu dem geworden, was sie ist? 
 
Franken wird nicht zuletzt von den SCHÖNBORNS und den FABER CASTELLS geprägt – 
sie sind die grössten (und die reichsten?) Grundbesitzer – noch heute. 
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